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teil der Verlag.

Erscheint wöchentlich donnerstags.

Bezugspreis jährlich € 18,-

Donnerstag 
13. Februar 2020

Nummer 769. Jahrgang /
1180 E

Donnerstag 
13. Februar 2020

Samstag, 15.02.2020
Schnurren in Schenkenzell

Geschnurrt wird in folgenden Lokalitäten: 
 

Mittags-Schnurren/ Beginn 14:00 Uhr 
- Hotel Waldblick 
-  Hexenkeller der Schenkenhexen / Anmeldung 

bei Georg Zipf Tel. 1627 
- Vesperstube Holzebene 
-  Waldhäusle / Anmeldung bei Siggi Armbruster 

Tel. 1556 
Abend-Schnurren/ Beginn 18.30 Uhr 
-  Klostersaal, Bewirtung Dorfheilige / Anmeldung 

bei Konrad Hauer Tel. 7486 
- Hotel Winterhaldenhof 
-  Festhalle, Bewirtung Kobalt-Hexen und Wustele-

Geister 
- Gasthof Martinshof 
-  Schlösslestube, Bewirtung E-Bike-Gruppe / 

keine Plätze mehr vorhanden 
 

Die Schnurranten freuen sich auf eine tolle Veran-
staltung mit vielen witzigen G`schichtle aus`m Dörfle 
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Amtlicher Teil

Verschiebung des  
Redaktionsschlusses in KW 9 

Der Redaktionsschluss in KW 9 verschiebt sich auf 
Grund der Fastnacht auf 
Freitag, 21. Februar 2020, 10.00 Uhr. 

Das ANB erscheint am Donnerstag, 27. Februar 2020. 
Wir bitten freundlichst um Beachtung. 

Sprechtag des Bauamtes des Landratsamtes 
Rottweil in Schiltach  

Der nächste Sprechtag mit den Vertretern des Bau,- Natur-
schutz-, Gewerbeaufsichtsamt beim Landratsamt Rottweil 
vor Ort in Schiltach ist am Mittwoch, 11. März 2020, von 
15:00 bis 16:00 Uhr im Rathaus Schiltach, Marktplatz 6, 
Zimmer 14, wozu freundlich eingeladen wird. 
Wir bieten Ihnen diesen kostenlosen Service gerne an! 
Damit kann Arbeit und auch Zeit eingespart werden. Wir 
wären deshalb auch sehr dankbar, wenn dieser Service 
auch weiterhin intensiv genutzt wird. 
Gerade bei Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von bestehenden Bauvorschriften kann hier das Vorgehen 
schon vor Einreichung des eigentlichen Bauantrages 
besprochen werden. 
  
Anmeldungen zum Sprechtag sind bis Montag, 09. März 
2020 bei Achim Hoffmann, Rathaus, Marktplatz 6, Zimmer 
14, Tel. 07836-5817, E-Mail: hoffmann@stadt-schiltach.de, 
möglich. 
  
 
Denkmalschutzpreis für private Eigentümer  

ausgeschrieben 
Mit Unterstützung der  
Der Schwäbische Heimatbund und der Landesverein 
Badische Heimat loben zum 36. Mal den Denkmalschutz-
preis Baden-Württemberg aus. Dieser stellt die denkmal-
gerechte Erhaltung und Neunutzung historischer Gebäude 
in den Mittelpunkt. Bis zu fünf Preisträger werden mit 
einem Preisgeld von insgesamt 25.000 Euro belohnt, das 
die Wüstenrot Stiftung zur Verfügung stellt.  
  
Bewerben können sich private Eigentümer, bei deren 
Gebäude der Abschluss der Erneuerung nicht länger als 
vier Jahre zurückliegt. Auch beteiligte Architekten und 
weitere Experten können bis Anfang Juni entsprechende 
Projekte vorschlagen. Diese müssen nicht zwingend unter 
Denkmalschutz stehen 
Der Preis unter der Schirmherrschaft von Ministerpräsi-
dent Winfried Kretschmann will die Vielfalt und Beson-
derheiten der Baukultur in Baden-Württemberg sowie das 
Engagement zu deren Erhaltung hervorheben und öffent-

lich würdigen. Die Spanne reicht von mittelalterlichen 
Gebäuden bis zu stilprägenden Bauten des 20. Jahrhun-
derts. 
„Die Jury würdigt Maßnahmen, bei denen die historisch 
gewachsene Gestalt des Gebäudes innen wie außen so weit 
wie möglich bewahrt wurde. Das schließt zukunftswei-
sende und beispielhafte Umnutzungen oder moderne 
Akzente nicht aus, wenn sie sich denkmalgerecht einfügen“, 
betont Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes und Mitglied der Fachjury. 
Neben dem Geldpreis erhalten die Preisträger sowie die 
Architekten und Restauratoren Urkunden. Zudem wird 
den Eigentümern eine Bronzetafel zum Anbringen am 
Gebäude überreicht. Bewerbungsschluss ist der 31. März 
2020. Weitere Informationen sowie die Broschüre mit allen 
notwendigen Angaben zur Ausschreibung finden sich unter 
www.denkmalschutzpreis.de. Die öffentliche Preisvergabe 
findet Anfang 2021 statt. 

Einwohnerbuch kommt 
Die Stadt Schiltach bereitet mit dem KGM-Verlag GmbH 
in Karlsruhe eine Neuauflage des Einwohnerbuches vor. 
Dazu werden Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und 
Anschriften aller volljährigen Einwohner übermittelt. Wer 
im Einwohnerbuch nicht genannt werden möchte, kann 
bis zum 
28. Februar 2020 seine Angaben sperren lassen. Anträge 
zur Sperrung nehmen die Bürger-Info schriftlich, per Fax 
an 0 78 36 /58-18 oder per E-Mail unter meldeamt@stadt-
schiltach.de oder mündlich unter Telefon 07836/58-18 
entgegen. 
  
Wer bereits früher eine Sperre im Einwohnerbuch bean-
tragt hat, braucht keinen neuen Antrag zu stellen. Die 
Adressbuchsperre bleibt bis zum schriftlichen Widerruf 
gespeichert. 

Öffentliche Bekanntmachung 
Stadt Schiltach
Landkreis Rottweil 
Bebauungsplan „Hinter dem Schloss“ 
Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) 

Der Gemeinderat der Stadt Schiltach hat am 20.11.2019 in 
öffentlicher Sitzung den Vorentwurf zum Bebauungsplan 
„Hinter dem Schloss“ gebilligt und beschlossen, die früh-
zeitige Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden 
und Träger öffentlicher Belange durchzuführen. 
Mit dem Bebauungsplan soll ein Allgemeines Wohngebiet 
(WA) mit Bauplätzen für individuelles Bauen wie auch 
Bauplätze für das verdichtete Bauen als Mehrfamilien-
häuser entwickelt werden. 

Die genaue Abgrenzung ergibt sich aus nachstehendem 
Lageplan. 

 Stadt Schiltach
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Maßstab

Bearb.

DIN A4
Projekt:

BlattformatDatum

1:2000

1771 Pe/ St

20.11.2019

Bebauungsplan "Hinter dem Schloß"
Lageplan

Grenze Bebauungsplan (ca. 5,3 ha) Stadt Schiltach im Schwarzwald

Fuchsweg 3,
78532 Tuttlingen
tel: 07461/73050
e-mail: info@kommunalpla.de
www.kommunalplan.de

728/
2

1051

786

792

798

736

732/
10

713/
1

55

716

723726

737

784/
1

770

771

779

781

781/
4

793

787

791

732/
11

734

732/
4

732/
6

732/
9

731/
3

731/
4

1046

1044

710

717

711

723/
1

724

712

725

713

727

714
715

709

708

49

62

63

56

57

58 59

60

50

Gar

Whs

Schu
Whs

G
ar

W
hs

G
ar

S
ch
u

La
gg

Senhm

Wbh

Sta
ll

Gar

Whs

W
hs

Schu G
ar

Schu

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

WBF

GFL
F

GFL
F

GFV

ANL

ANL

WEG

WEG

WEG

WEG

WEG

WEG
WEG

WEG

PL

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

GR

G
G

G

G

G

NH

NH

NH

NH

NH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

GEH

WAK

Stru
twäld

le

58

67

65

65

50

12

38

36
34

0 FS0 FS

0

0

0

0

0

0

0

0

0

00

0

0

00

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY 3*10

NYY
3*10

NYY
3*

10

NY
Y

3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY 3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY 3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY 3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY 3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY
3*10

NYY 3*10

NYY
3*10

NAYCWY
3*35/35

NAYY

NAYY 4*150

NAYY

NAYY 4*150

NA
2

X
S

(F
L)

2Y
3*

1*
15

0/
25

N
A

2X
S

(F
L

)2
Y

3*
1*

15
0

/2
5

3*503*50

N
A

E
K

E
FA

3
*

70
N

A
E

K
E

FA
3

*
70

Rohr, DN: 75

Kre uzung
einer Gasleitung

Schramberger StraßeSchiltach

  
Der Bebauungsplan wird im Regelverfahren gem. § 2 
BauGB aufgestellt. Für die Belange des Umweltschutzes 
nach § 1 Abs. 6 Nr. 7 und § 1a BauGB wird eine Umwelt-
prüfung durchgeführt, in der die voraussichtlichen erheb-
lichen Umweltauswirkungen ermittelt und in einem 
Umweltbericht beschrieben und bewertet werden. 

Zum Zwecke der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 BauGB liegt der Vorentwurf des Bebau-
ungsplans mit zeichnerischem Teil, textlichen Festset-
zungen und Umweltbericht in der Zeit 
vom 21.02.2020 bis 23.03.2020 
im Rathaus Schiltach, Marktplatz 6, 77761 Schiltach 
(Zimmer 13) während den Öffnungszeiten öffentlich zur 
Einsicht für jedermann aus. 
Die Unterlagen werden zusätzlich auf der Internetseite 
der Stadt Schiltach unter www.schiltach.de zur Einsicht-
nahme bereit gestellt. 
Es besteht Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung. 
Schiltach, 13. Februar 2020 

Thomas Haas 
Bürgermeister 
  

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 08:00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. 

  

Abfalltermine Schiltach

 
Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und 
vierwöchiger Abholung ist am Dienstag, 
25. Februar 2020, bei achtwöchentlicher 
Abfuhr ist sie erst am Montag, 09. März 
2020. 
  
Die Biotonne wird am Freitag, 14. Februar 2020 geleert. 
  
Die blaue Altpapiertonne wird am 
Samstag, 29. Februar 2020 geleert. 
  
Der „gelbe Sack“, (Inhalt:Verpackungsmaterialien), 
wird am Freitag, 21. Februar 2020 abgeholt.

 

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten?
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

0781/504 -5566 anb.leserservice@reiff.de
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Zweckverband Kinzigtalbad

Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kinzigtalbad hat in der Sitzung am 29.
Januar 2020 auf Grund von § 5 Abs. 2 der Verbandssatzung vom 27. Januar 2015 (inkl.
Änderung vom 21. November 2017) in Verbindung mit den §§ 5 und 13 des Gesetzes über
kommunale Zusammenarbeit in der jeweils aktuellen Fassung folgende Satzungsänderung
beschlossen:

Satzung
zur 2. Änderung der Verbandssatzung des Zweckverbandes Kinzigtalbad

vom 27. Januar 2015

Artikel 1

Der bisherige § 9 Abs. (1) und (2) wird wie folgt neu gefasst:

§ 9
Der/die Verbandsvorsitzende

(1) Die Verbandsversammlung wählt aus ihrer Mitte die/den Verbandsvorsitzende/n,
sowie eine/n 1. und einen 2. Stellvertreter/in.

(2) Die Amtszeit des/der Verbandsvorsitzenden beträgt fünf Jahre. Die Amtszeit des/der
1. und 2. Stellvertreters/in beträgt jeweils 2,5 Jahre. Scheidet der/die
Verbandsvorsitzende oder sein/e Stellvertreter/in aus der Verbandsversammlung
vorzeitig aus, endet auch das Amt als Verbandsvorsitzende/r bzw. als
Stellvertreter/in. Die Verbandsversammlung hat dann für die restliche Amtszeit eine/n
neue/n Verbandsvorsitzende/n bzw. Stellvertreter/in zu wählen.

Artikel 2

Inkrafttreten der Änderungssatzung

Diese Änderungsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Hinweis:

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser
Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines
Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband
Kinzigtalbad, Sitz in Hausach, geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

Hausach, den 30. Januar 2020

Gez.
Wolfgang Hermann
Verbandsvorsitzender
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Tourist Info

Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850 
touristinfo@stadt-schiltach.de 
  
Öffnungszeiten 
Montag bis Donnerstag: 09 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr 
Freitag:  09 – 12 Uhr 
  
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!  Tickets für zahl-
reiche Veranstaltungen in der Region und bundesweit 
können Sie bei uns kaufen! 
  
Freitag, 14. Februar, 14:00 Uhr 
Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell 
Wanderung entlang der Sommerseite 
ab Firma Buzzi 
  
Samstag, 15. Februar, 14:00 Uhr  
Narrenzunft und Schuhu-Hexen 
Kinderumzug  
Bachstraße 
  
Samstag, 15. Februar, 14:15 Uhr  
Narrenzunft und Schuhu-Hexen 
Kinderball Narrenerlebnis 
Friedrich-Grohe-Halle 
  
Dienstag, 18. Februar, 8:45 Uhr 
Schwarzwaldverein Schiltach+Schenkenzell e.V. 
Bewegung-Begegnung-Beziehung:  
mit Schwarzwald-Guide Gerlinde Götz 
Infos unter Tel. 07836 96960 (zwischen 12:00 Uhr und 13:00 
Uhr) 
Eintritt frei! Auch Nichtmitglieder des Vereins sind stets 
willkommen! 
Brunnen vor dem Lehengerichter Rathaus, Hauptstraße 
  
Donnerstag, 20. Februar, 06:00 Uhr  
Städtlewecker 
Städtlewecken 
ab Raiffeisen Markt 
  
Donnerstag, 20. Februar, 19:00 Uhr  
Schiltacher Fasnetsvereine 
Städtlefasnet mit Schlüsselübergabe 
Rathaus und Altstadt 
  
  
Öffnungszeiten Museen: 
Museum am Markt und Schüttesägemuseum 
Derzeit Winterpause bis 31. März. 
  
Apothekenmuseum 
Derzeit Winterpause, 01. November bis 31. März 
Sonderöffnungszeiten für Gruppen auf Anfrage (Telefon: 0 
78 36 / 3 60 oder 15 14).  Eintritt 3,00 Euro 
  
Hansgrohe Aquademie 
Markenwelten, Museum und Café 
Montag bis Freitag von 7.30 bis 19 Uhr und samstags, sonn-
tags sowie an den Feiertagen von 10 bis 16 Uhr. Eintritt 
frei! 
  
  
Lesung mit Wolf Biermann in Schiltach 
Die Stadt Schiltach begrüßt am 29. Februar 2020 um 20:00 
Uhr Wolf Biermann zu einer Lesung in der Fried-
rich-Grohe-Halle. 
„Barbara – Liebesnovellen und andere Raubtierge-

schichten“ heißt das neue Buch von Wolf Biermann. Der 
1936 in Hamburg geborene Liedermacher war die Stimme 
des Widerstands in der DDR und wurde 1976 ausgebür-
gert. Seitdem gibt er Konzerte in manchen Ländern. Für 
seine Dichtung wurde er vielfach ausgezeichnet, darunter 
mit dem Georg-Büchner-, dem Heinrich-Heine- und dem 
Hölderlin-Preis. 

Eindringlich, komisch und liebevoll erzählt Wolf Biermann 
vom mächtigsten aller Gefühle und von tapferen Menschen 
in bewegten Zeiten. Der fabelhafte Erzähler, den wir aus 
„Warte nicht auf bessre Zeiten“ kennen, berichtet, wen die 
Liebe wie getroffen hat. 

Da ist Ruth Berlau, die tragische Geliebte Brechts, die sich 
von Biermann ihre übermächtige Feindin Helene Weigel 
nicht kleinreden lassen will. Und schon gar nicht klein 
singen! Da ist der galante Koh-len-Otto, der sich nie ohne 
Schnittblumen den Damen nähert – ein plebejischer 
Flaneur, der im VEB-Knast verblüht. Die beißwütige 
Barbara in Biermanns Lotterbett. Der Stricher, dessen 
Frau Monika ihm aus Eifersucht ein Messer in den Rücken 
rammt. Miriam Makeba, die den langen Kummerton im 
Liebeslied richtig deuten kann. Der Sohn Manuel, der von 
einem Löwen geleckt wird. Der Vater, der seinem Sohn den 
Rücken zudreht, damit er nicht die Finessen seines Gitar-
renbaus ablernen kann. Oder der SS-Mann, der in Ostberlin 
fragt: Bin ick’n Mensch? 

Erstmals erzählt Biermann von der Hochzeit seiner Oma 
Meume, von Sexualaufklärung und warum seine Mutter 
ihn ein einziges Mal ohrfeigte. Und da ist Biermanns 
Geliebte Garance, die sich nach dem Bau der Mauer in den 
Fesseln der Stasi in Westberlin prostituiert. 

Wolf Biermann wird begleitet vom Theaterintendanten 
und Regisseur Manuel Soubeyrand als Vorleser und dem 
Publizisten Andreas Öhler, der den Abend moderiert. 
Tickets gibt es ab sofort bei der Touristinfo Schiltach und 
bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen. 
 

 



6

Vereinsmitteilungen

Fiechtewaldt-Hexen ´11
www.fiechtewaldthexen.de

Die Fiechtewaldt-Hexen hatten mit nur einer Veranstal-
tung am vergangenen Wochenende ein bisschen Zeit zum 
durchzuschnaufen. Man war, am Samstag abend, zu Gast 
bei den Kräuter-Hutzeln in Schramberg. Zu dem Motto 
1001 Nacht durfte man viele tolle Programmpunkte sehen 
und einen tollen Ball genießen. Nach diesem doch eher 
ruhigen Wochenende drehen die Fiechtewaldt-Hexen nun 
noch richtig auf. Das kommende Wochenende ist für Sie 
voll gespickt mit vielen Programmpunkten und kann als 
Generalprobe für die kommende Haupt-Fasnet durchaus 
herhalten. Am Freitag ist man zu Gast beim Hexenball der 
Brotberghexen, ehe man dann am Samstag sich nach Freu-
denstadt zum großen Umzug begibt. Damit aber noch 
nicht genug wird man sich gemeinsam am Abend nach 
Mariazell begeben um die Nacht der Hexen zu feiern. Als 
krönender Abschluss des Wochenendes begibt man sich am 
Sonntag zum Fuhrmannstag in Dittishausen. Hier ist man 
schon gespannt, auf was für ein Spektakel man sich freuen 
darf und hofft auf eine starke Truppe. 
Die Abfahrteszeiten: 
Fr. 14.02. 19.00 Uhr Apotheke / 19.10 Uhr Hoffeld / Rück-
fahrt 1.00 Uhr
Sa. 15.02. FDS mit dem Zug Abfahrt 12.31 Uhr Bahnhof
Sa. 15.02. Mariazell 18.50 Uhr Hoffeld / 19.00Uhr Apotheke 
/ Rückfahrt 1.00 Uhr
So. 16.02. 11.20 Uhr Hoffeld / 11.30 Uhr Apotheke / Rück-
fahrt 17.30 Uhr 
   

Fairknallt - Fairliebt - Fairschenkt 
Der Weltladen hilft Fairschenken. Am 14. Februar ist Valen-
tinstag. 
Blumen sind der Klassiker unter den Geschenken. Laut 
Fairtrade-Deutschland liegt der Anteil der fair-gehan-
delten Blumen in Deutschland bei ordentlichen 25%. Es 
lohnt sich genau hinzuschauen: Auf Fairtrade-zertifi-
zierten Blumenfarmen werden die Blumen nach klar defi-
nierten sozialen und ökologischen Standards gezüchtet. 
Etwa die Hälfte aller Rosen, die wir in Deutschland kaufen 
können, stammen aus Kenia. Damit hierzulande genug 
frische Blumen in die Läden kommen, schuften Arbeite-
rinnen in Afrika meist für mickrige Löhne, unter prekären 
Arbeitsbedingungen und ohne Zukunftsperspektiven für 
ihre Kinder. Doch fairer Handel kann den Unterschied 
machen! (www.fairtrade-deutschland.de) 

Blumengrüße auf herzige Art finden 
Sie im Weltladen Schiltach. Dazu 
herzige Süßigkeiten für alle Fair-
knallten und Fairliebten. 
  
  

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Narrenerlebnis mit den Schuhu Hexen: 
Am Samstag, 15.02.20
Aufbau um 09:00 Uhr in der Friedrich Grohe Halle.
Arbeitseinsatz laut Plan.

Vöhringen:
Am Sonntag, den 16.02.20 nehmen wir am Umzug in 
Vöhringen teil.
Gutsle Ausgabe um 11:00 Uhr in der Zunftstube. 

Achtung Änderung! 
Abfahrt Apotheke: 11:30 Uhr Rückfahrt um 17:00 Uhr.
Narri-Narro. 

Närrischer Nachmittag :
Am Mittwoch, den 19.02.20 besuchen wir mit dem Narren-
gremium die Bewohner vom Gottlob Freithaler Haus.
Treffpunkt um 14:15 Uhr vor dem Eingang.
Wir freuen uns auf ein geselliges Beisammensein. 
 

Die Egehaddel Schiltach nehmen am Samstag 15.02. am 
grossen Umzug der Narrenzunft Freudenstadt teil

Abfahrtzeiten Bus
BBS   12.00 Uhr
Halbmeil   12.10 Uhr
Apotheke   12.20 Uhr
Hoffeld   12.25 Uhr
Schenkenzell  12.30 Uhr

Start Umzug  14.00 Uhr
Rückfahrt   17.30 Uhr

Wir freuen uns auf einen tollen Umzug in Freudenstadt

Fasnetssonntagsgremium: 
Narrenzunft – Schuhu-Hexen - Egehaddel 

20 Jahre Seifenkistenrennen - es darf am 23.02.2020 
gefeiert werden!
Nachdem es vor wenigen Wochen noch so aussah als 
würden wir dieses Jahr den traurigen Tiefpunkt in der 
Geschichte des Seifenkistenrennens erleben, hat sich das 
Blatt nun doch noch zum Guten gewendet. Wir freuen uns 
sehr eine zweistellige Teilnehmerzahl zum 20 jährigen 
Jubiläum ankündigen zu dürfen. Es werden mehrere 
Kinderkisten sowie 9 Erwachsene starten. Wir danken an 
dieser Stelle Allen, die sich nach dem Aufruf in der Presse 
noch angemeldet haben sowie den gesamten Startern für 
euer tolles Engagement!
Zum Auftakt laden wir daher alle Fahrerinnen und Fahrer 
um 11 Uhr an der Startaufstellung
zu einem kleinen SKR-Empfang ein. In der Zeit bis zum 
Start werden die Kisten 
(und Fahrer/innen ;-) auf ihre Fahrtauglichkeit geprüft 
und fürs Rennen vorbereitet.

Auch unser Moderator Wolfgang Bruckner, der von Anfang 
an dabei war, feiert dieses Jahr sein 20. Jubiläum. Lieber 
Brucki, herzlichen Dank für die vielen tollen Moderati-
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onen und dass Du dem Seifenkistenrennen in all den 
Jahren treu geblieben bist! Wir freuen uns darauf, was Du 
uns über die Teams zu berichten hast ;-) 

Nun laden wir Sie alle recht herzlich dazu ein mit uns 
gemeinsam die Teams anzufeuern wenn um 12.00 Uhr am 
Fasnetssundig der Startschuss zu unserem Jubiläums-
rennen fällt!
Unmittelbar vor dem Rennen wird es wieder den Aufmarsch 
der Zünfte geben mit Begleitung der Stadtmusik und dem 
eigens dafür komponierten Seifenkistenmarsch. Die 
Ehrung der Fahrer und Fahrerinnen findet dieses Jahr 
erstmals direkt im Anschluss nach dem Rennen auf der 
Stadtbrücke statt. Der Umzug wird eine halbe Stunde 
später beginnen.

Seien Sie dabei, bringen Sie ihre Familien und Freunde mit 
und feiern Sie mit uns! Wir versprechen Ihnen ein buntes 
und lustiges Jubiläumsrennen.

Wir sehen uns am Fasnetssundig und freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße vom Seifenkisten - Orgateam 
des Fasnetsgremiums Schiltach

 

Obst- und Gartenbauverein
Schiltach und Umgebung

Am Freitag, den 14. Januar um 18 Uhr treffen sich die 
Freunde des Gartens zum Stammtisch im Gasthof „Zur 
alten Brücke“ 
  
Beerensträucher richtig schneiden 
Zu einem Schneidelehrgang am Beerenobst lädt der Obst- 
und Gartenbauverein Schiltach ein. 
So unterschiedlich das Wachstum der Beerensträucher so 
verschieden sind auch ihre Ansprüche an den Schnitt. 
Vom Pflanzschnitt bis hin zum Verjüngungsschnitt an alten 
Beerensträucher werden die verschiedenen Schnittmaß-
nahmen aufgezeigt. 
Referent, Obst und Gartenfachwart Hans-Peter Walter. 
Treffpunkt am Samstag 29. Februar um 14 Uhr auf dem 
Schlossberg. 
  

Schuhu-Hexen ‘86
Hinterlehengericht
www.schuhu-hexen.de

Hallo Hexen, 
am Freitag 14. Februar 2020 nehmen wir am Hexenball der 
Broatschua-Hexen aus Vöhringen teil. 
Die Abfahrtszeiten des Busses sind folgende:  
Avia Tankstelle  18:30 Uhr 
Apotheke   18:40 Uhr  
Hinterlehengericht  18:45 Uhr 
Paradiesplatz Schramberg 18:50 Uhr 
Sulgen Rose   19:00 Uhr 
  
Rückfahrt ist um 1.00Uhr 
  
Am Samstag 15. Februar 2020, findet gemeinsam mit der 
Narrenzunft Schiltach das Narrenerlebnis in der Fried-
rich- Grohe Halle statt. 

Bitte beachtet den Arbeitsplan, der per Mail versendet 
wurde. 
Für den Kinderumzug ist Aufstellung um 13.30Uhr an der 
ehemaligen Grundschule in der Bachstraße. 
Der Abend steht allen zur freien Verfügung in Schiltach. 
  

Skiclub Schiltach e. V.
www.skiclub-schiltach.de

Fit durch den Winter 
Dienstag, 18.02.2020 
Der Skiclub lädt am 18.02.20 von 18:30 bis 20:00 Uhr in 
die Friedrich-Grohe-Halle zur Fitnessgymnastik ein. Am 
Fasnetsdienstag, 25.02.20 findet keine Fitnessgymnastik 
statt. 
 

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Harte Trainingswochen werden mit zwei Siegen belohnt 
Nach den ersten drei, harten, Trainingswochen gewann die 
Spielvereinigung Schiltach ihre ersten beiden Testspielen 
der Wintervorbereitung gegen die SGM Bösingen/Beffen-
dorf (01.02.20) mit 2:0 und vergangenen Samstag den 
gegen TSF Dornhan mit 4:3 gewonnen. 
 

Im ersten Test noch etwas verhalten, die neuen taktischen 
Vorgaben erprobt, zeigte man vor allem in den ersten 30 
Minuten im Spiel gegen den TSF Dornhan eine überra-
gende Vorstellung. Taktische Vorgaben wurden sehr gut auf 
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dem Platz umgesetzt und mit zwei schön herausgespielten 
Toren ging man bereits nach 15 Minuten durch 2 Treffer 
von Flavius Oprea in Führung. Dennoch brachte man 
durch eigene Fehler den Gegner zurück ins SPiel und so 
ging es mit einem 2:2 Unentschieden in die Kabine. Erneut 
durch einen Schnitzer im Mittelfeld ging Dornhan kurz-
zeitig in Führung. 
Flavius Oprea und Ionut Macovei wendeten aber das Blatt 
noch einmal zum 4:3 Endstand. 

Das nächste Testspiel findet am Samstag beim FC Fischer-
bach, um 13Uhr statt. Im Anschluss wird dann noch einmal 
am Montag und Dienstag trainiert, bevor den Jungs eine 
kleine Fasnetspause nis Aschermittwoch gegönnt wird. 
 

AH-Abendtreff 
  

  
Der nächste AH-Abendtreff findet am Freitag, 14.02.2020, 
statt. Ziel ist das „Kreuz“ in Wolfach-Halbmeil. Wir treffen 
uns um 17 Uhr auf der „Kanzel“ bei der Stadtbrücke. Über 
Vor Heubach, Vor Leubach, Vor Sulzbach und unterhalb 
des Löchelehofes laufen wir nach Halbmeil mit Einkehr 
im „Kreuz“. Die Rückfahrt nach Schiltach erfolgt dann mit 
der Kinzigtalbahn. 
  

Traditionelles Schiltacher Städtlewecken am Schmotzige 
Dunschdig 
Solang hat es nun gedauert, 
der Narr schon lange wieder in uns lauert. 
Die Städtlewecker gehen im Städtle wieder um, 
drum stehn uff Ihr Leut, Eure Nacht isch jetzt rum. 
Mit lautem Getöse und Radau, 
rufen die Städtlewecker in allen Gasse 
den Urschrei „ UFF STAU „ 
Denn jetzt ist es endlich soweit, 
die Narren starten in die 5. Jahreszeit! 
  
Die Städtlewecker laden alle Frühaufsteher und Narren 
ein, sich um 5.30 Uhr am Raiffeisenmarkt in Schiltach zu 
treffen. 
Pünktlich um 6.00 Uhr, beim Startschuss, werden wir mit 
Musik und Getöse durch die Schiltacher Straßen ziehen 

und das Flößerstädtchen gemeinsam wecken. 
Unser Zug wird sich in diesem Jahr vom Raiffeisenmarkt, 
Bahnhofstraße, Gerbergasse, Bachstraße, Schramberger-
straße, Schenkenzellerstraße, Spittel, Lehengerichter 
Rauthaus ziehen. 
An den einzelnen Stationen haben sich wieder einige bereit 
erklärt uns zu bewirten! 

Übersicht der Stationen! 
6.00 Uhr Raiffeisenmarkt Schiltach 
6.15 Uhr – 6.35 Uhr Obere Bahnhofsbrücke 
6.45 Uhr – 7.20 Uhr Friseursalon Weck 
7.25 Uhr – 7.45 Uhr Garage neben Backkörble 
7.55 Uhr – 8.25 Uhr Zunftstube 
8.30 Uhr – 8.55 Uhr Spittelkeller 
9.00 Uhr – 9.25 Uhr Lehengerichter Rathaus 
  
Ablaufänderung! 
Um 9.30 Uhr werden wir mit einem extra bestellten Lini-
enbus (Abfahrt Stadtbrücke) alle Städtlewecker 
gemeinsam an die Grundschule fahren und dort die Schü-
lerbefreiung durchführen. Der Aufenthalt ist dort bis ca. 
10.30 Uhr geplant. Danach fahren wir wieder mit dem 
Linienbus um 10.40 Uhr zurück (Ankunft Stadtbrücke). 
Von dort wird sich dann der Städtleweckerumzug auf den 
Marktplatz zum Rathaus fortsetzen, wo um 11.00 Uhr 
Bürgermeister Thomas Haas uns mit einem Sektumtrunk 
erwartet. 
Wir freuen uns auch dieses Jahr wieder auf Euch und 
wünschen allen eine glückselige Fasnet!! 
Mit einem dreifachen „ UFF STAU „ grüßt der Aufsichtsrat 
der Städtlewecker 

ACHTUNG!!! 
Der Suppenverkauf der Städtlewecker am Fasnetssonntag 
findet in diesem Jahr wieder auf dem Marktplatz statt!! 
  
 

TTC Schiltach 2010 e.V.

Tischtennis Kreisklasse A1 
TTSB Aistaig 2 – TTC Schiltach 1 0:9 
Mit einem überzeugenden 9:0 Sieg kehrte die erste Tisch-
tennis-Herrenmannschaft vom Neckar zurück. 
Uwe Winter/Bernd Merz, Heiko Titze/Martin Kernberger 
und Udo Scherber/Karl Faisst dominierten schon in den 
Doppeln und lagen vor den Einzelwettkämpfen mit 3:0 in 
Führung. Uwe Winter gewann in 3:0 Sätzen, Heiko Titze 
musste einen Satz abgeben, ehe er mit 3:1 erfolgreich war 
und zum Zwischenstand von 5:0 erhöhte. 
Udo Scherber machte es spannend, konnte sich letztlich 
im fünften Satz durchsetzen. Bernd Merz erhöhte in 3:0 
Sätzen auf 7:0 für den TTC Schiltach, Martin Kernberger 
machte mit 3:0 Sätzen ebenfalls kurzen Prozess, ehe Karl 
Faisst mit 3:0 Sätzen den 9:0 Endstand für Schiltach 
erzielte. 
Mit 19:3 Punkten liegt Schiltach auf Platz 2 der Tabelle. 
Am Sonntag, 16.02. spielt der TTC Schiltach um 9:30 Uhr 
gegen den TSV Hochmössingen II. 
  
Kreisklasse C1 
TTC Schiltach 2- TTC Sulgen 4 9:0 
Im Heimspiel gegen den TTC Sulgen gaben die Spieler der 
zweiten Mannschaft aus Schiltach Vollgas. Der Gast aus 
Sulgen hielt in den einzelnen Sätzen dagegen, konnte 
jedoch teils knappe Niederlagen nicht verhindern. Mit 9:0 
Siegen war der Endstand schließlich deutlicher, als der 
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Spielverlauf. 
Uwe Janouch/Dennie Jarszyk eröffneten den Reigen mit 
einem glatten 3:0 Sieg im Eingangsdoppel. Frank Scherber/
Bernhard Faißt gewannen in 3:1 Sätzen und Fritz 
Schmidlin/Axel Weißer waren im Doppel mit 3:0 erfolg-
reich. Mit einem 3:0 Vorsprung für Schiltach ging es dann 
in die Einzel. Frank Scherber gewann glatt in 3:0 Sätzen, 
Uwe Janouch ließ viel Spannung aufkommen, ehe er in 3:1 
Sätzen zum 5:0 für Schiltach erhöhte. 
Bernhard Faißt spielte seine Routine aus und gewann in 
drei überzeugenden Sätzen. Dennie Jarczyk musste einen 
Satz abgeben, bevor er am Ende mit 3:1 Sätzen auf 7:0 für 
Schiltach erhöhen konnte. 
Fritz Schmidlin bestach mit viel Schnitt in den Bällen und 
gewann locker mit 3:0. Axel Weißer konnte schließlich mit 
viel Druck und guten Schmetterbällen in 3:0 den 9:0 
Endstand für Schiltach sicherstellen. Mit 13:5 Punkten 
steht man auf Augenhöhe mit dem Tabellenzweiten aus 
Epfendorf. Der nächste Gegner für die Zweite aus Schil-
tach ist am 23.02. der TTC Aichhalden 2. 
 
Trainingszeiten 
  
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach. 
Neulinge sind jederzeit willkommen, sollten jedoch einen 
Spielpartner mitbringen. 

www.tvschiltach.de

Lauftreff des TV Schiltach 
Jeden Donnerstag treffen sich laufbegeisterte Jogger  bei 
der Friedrich Grohe Halle in Schiltach. Start zu den 
abwechslungsreichen und interessanten Touren mit einer 
Länge von etwa 10 Kilometern ist um 18:00 Uhr.  
Die Läufer werden von Helmut Horn und Horst Biegert 
betreut. Neulinge mit guter Kondition sind jederzeit will-
kommen. In der Gruppe macht Laufen einfach am meisten 
Spaß. Um 18:00 Uhr ist auch Start für die Nordic-Walker 
unter der Leitung von Hans-Jürgen Krischak. Die Walking-
Runde dauert  etwa eine Stunde. 
 

Kirchliche Nachrichten

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell. 
 

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbeilage
von der hohen Akzeptanz und Glaub-
würdigkeit unserer Amtlichen Nachrichten-
blätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre Kunden direkt
an und das nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!



10

Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
 Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Do., 13.02.2020:  Burg-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 34 69  Hauptstr. 52  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Lindenhof-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 57 70  Mörikeweg 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Fr., 14.02.2020:  Kur-Apotheke Lauterbach  Tel.: 07422 - 44 50  Pfarrer-Sieger-Str. 28  78730 Lauterbach im Schwarzwald 
 Stadt-Apotheke Dornhan  Tel.: 07455 - 13 55  Obere Torstr. 29  72175 Dornhan 
Sa., 15.02.2020:  Apotheke Sulgen  Tel.: 07422 - 24 24 00  Sulgauer Str. 44  78713 Schramberg (Sulgen) 
 Apotheke Vöhringen  Tel.: 07454 - 9 22 15  Dorfstr. 4  72189 Vöhringen, Württ. 
So., 16.02.2020:  Dreikönig-Apotheke Schenkenzell  Tel.: 07836 - 13 50  Landstraße 2  77773 Schenkenzell 
 Untere Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 22 18  Färbergasse 6  78727 Oberndorf am Neckar 
Mo., 17.02.2020:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Kronen-Apotheke Oberndorf  Tel.: 07423 - 28 28  Kirchtorstr. 4  78727 Oberndorf am Neckar 
Di., 18.02.2020:  Central-Apotheke Schramberg  Tel.: 07422 - 42 82  Hauptstr. 22  78713 Schramberg (Talstadt) 
 Zentral-Apotheke Winzeln  Tel.: 07402 - 4 66  Freudenstädter Str. 7  78737 Fluorn-Winzeln (Winzeln) 
Mi., 19.02.2020:  Apotheke am Neckar  Tel.: 07454 - 9 61 40  Bahnhofstr. 5  72172 Sulz am Neckar 
 Zollhaus-Apotheke Aichhalden  Tel.: 07422 - 67 78  Stiegelackerstr. 8  78733 Aichhalden b. Schramberg 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel.: 0 78 31 / 9669-0, 
Fax: 0 78 31 / 9669-55, e-mail: hausach@diakonie-ortenau.de 
Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr, und nach Vereinbarung.
• Schwangeren- u. Schwangerenkonfliktberatung n. §219 STGB
•  Kirchlich allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
• Migrationsdienst
•  Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung u. 

Betreuung psych. erkrankter Menschen
• Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax 
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertrags-
partner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen 

Lebenslagen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch 

sowie deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefo-
nisch möglich.

Sozialstation Schiltach/Schenkenzell
Die Sozialstation pflegt und betreut in Schiltach und Schenkenzell 
Menschen jeden alters, jeder Konfession und Nationalität zu Hause. Rufen 
Sie uns, wir beraten Sie gerne zu allen Fragen rund um die Pflege und 
Pflegeversicherung. Bürozeiten: Mo-Do 8 -16 Uhr, Fr 8 – 13 Uhr, Bachstr. 
36, Tel.: 07836-939340, Mobil: 0162 252 1001, E.mail: claudia.hettich@sgs-
schiltach.de, www.sozialstation-schiltach.de

Hospizgruppe Schiltach/Schenkenzell
Sozialstation, Tel. 07836/939340

Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege, Telefon 07836/9393-0

Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr inkl. Fahrdienst, Telefon 07836/9393-0

Menü für Zuhause/offener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Telefon 07836/9393-0, Fax 07836/1073

Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Demenz und anderen alters-
bedingten Einschränkungen. Beratung und Einsätze über die Sozial-
station

Nachbarschaftshilfe
Sozialstation, Tel. 07836/939331

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 
07831/935514. Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), 
Mobiler Sozialer Dienst, Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, 
Beratungsstelle für ältere und behinderte Menschen, Beratungsstelle 
für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen 
Krankheit, Kur, etc. Einsatzleitung, Tel. 07836/7668

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der 
Sprechstundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis am Montag, Dienstag, 
Donnerstag von 19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 13-8 Uhr 
und am Wochenende und Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag von 19-22 Uhr Mittwoch und Freitag von 
16-22 Uhr in der Notfallpraxis Offenburg im Ortenauklinikum Offenburg, 
Ebertplatz 12, am Wochenende und an den Feiertagen von 9-13 und 17-20 

Uhr in der Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolf-
acher Str. 10.
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112.
DRK Krankentransporte   Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen 
Notrufnummer 0180 3 222 555-15 zu erfragen.
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Freitag, 14. Februar 
Kaffee und Kuchen im Treffpunkt – Café
Die Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Angeboten werden Kaffee, Kuchen, Brezeln und 
Kaltgetränke.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, 
Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher – alles 
findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmö-
kern und ausleihen. 
  
Sonntag, 16. Februar 
Einkehr zu Kaffee und Kuchen
Das Treffpunkt – Team lädt von 14.30 – 17.30 Uhr herzlich zu 
Kaffee und Kuchen in die Treffpunkt – Stube ein. Die schön 
dekorierte Treffpunkt – Stube bietet eine gemütliche Atmo-
sphäre, z. B. zur Einkehr nach dem Sonntagsspaziergang. 
  
Gemeinsam Spielen 
Am Sonntag, 16. Februar heißt es im Treffpunkt wieder für 
alle Spielbegeisterten „Wer spielt gewinnt...!“. Ab 14.30 Uhr 
kommen beliebte Spiele wie Rommee, Mensch-ärgere-dich-
nicht oder andere Klassiker auf die Tische. Im Treffpunkt 
gibt es verschiedenste Spiele für jeden Geschmack, die Besu-
cher können auch gerne eigene Spiele mitbringen. Herzlich 
willkommen beim Spielemittag sind alle, die gerne Spiele 
und Spielpartner suchen. Egal welchen Alters, ob als Familie 
oder allein, das Spieleteam des Treffpunkts freut sich auf 
Verstärkung. „Wer spielt gewinnt...!“ endet um 17.30 Uhr.
 
Mittwoch, 19. Februar 
Waffelduft zieht durch den Treffpunkt
Wie jeden Mittwoch bietet das Treffpunkt – Team heute 
frisch gebackene Waffeln und auch Brezeln zu Tee und Kaffee 
an. Die Treffpunkt – Stube ist von 14.30 – 17.30 Uhr geöffnet.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr 
geöffnet. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. 
Romane, Krimis, Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher 
– alles findet sich in den Regalen. Einfach vorbeikommen, 
schmökern und ausleihen. 
 

Volkshochschule

Beginn Uhrzeit Kurstitel Nummer  
02.03.20 14.30 Uhr  „Kleintiershow“ – Tonkurs für 

Kinder ab 6 Jahren 2.0801  
02.03.20 16.00 Uhr Englisch für Senioren 4.0601  
02.03.20 18.00 Uhr Faszientraining 3.0304  
02.03.20 19.00 Uhr Lust auf Zeichnen? 2.0701  
02.03.20 19.30 Uhr  Im Kreis und aus der Reihe 

tanzen 2.0501  
03.03.20 18.30 Uhr Italienisch (A1) 4.0901  
03.03.20 19.30 Uhr  Vortrag: Erfolgreicher Gemüse-

anbau - 5 Tipps aus dem Bauern-
garten wie Selbstversorgung 
gelingen kann  1.1001  

03.03.20 19.30 Uhr Smovey®   3.0307  
04.03.20 18.00 Uhr Wirbelsäulen-
   gymnastik I   3.0302  
04.03.20 18.00 Uhr Französisch für 
   Wiedereinsteiger 
   (A2 und B1)   4.0801  
04.03.20 18.15 Uhr  Yoga – Bewegung – Atmung – 

Entspannung  3.0101  
04.03.20 19.00 Uhr Englisch Konversation 
   und Vokabel- und 
   Grammatikarbeit 4.0602  
04.03.20 19.15 Uhr  Wirbelsäulen-
   gymnastik II  3.0303  
05.03.20 18.15 Uhr Gesund und kräftig 
   nach den Methoden von 
   Pilates, Dorn und 
   den 5 Esslingern 3.0306  
05.03.20 19.00 Uhr Stulpen   2.0901  
09.03.20 19.30 Uhr Bauch-Selbstmassage 3.0404  
12.03.20 19.00 Uhr Vortrag: Ändern kann 
   man nur sich selbst 1.0601  
16.03.20 19.30 Uhr Einladung zu einem 
   „duften“ Abend 3.0401  
16.03.20 20.00 Uhr Liedbegleitung mit 
   der Gitarre für 
   Fortgeschrittene 2.1301  
18.03.20 19.00 Uhr Vortrag: Normales und 
   krankhaftes Altern 
   des Gehirns   3.0301  
21.03.20 10.00 Uhr Taschen nähen – 
   Nähvormittag für 
   Anfänger und 
   Fortgeschrittene 2.0903  
23.03.20 19.30 Uhr Schüssler Salze 
   für den Alltag  3.0402  
28.03.20 10.00 Uhr Die Energetische 
   Hausapotheke  3.0403  
28.03.20 19.30 Uhr Vortrag: Die 
   Zähringer   1.0101  
  
Französisch für Wiedereinsteiger (A2 und B1) 
Wir vertiefen unsere Kenntnisse der französischen Sprache 
indem wir z. B. Texte lesen (es kann sowohl ein Sketch als 
auch ein Kochrezept sein...), Lieder hören oder auch ein 
paar Grammatikübungen machen. Wer schon Grund-
kenntnisse hat ist hier gern willkommen. Kursleiterin ist 
Raphaele Jusufi-Girodet. 
Am ersten Kursabend kann unverbindlich geschnuppert 
werden. 
Ab 4. März, 10 Termine jeweils mittwochs von 18 – 19.30 
Uhr im Raum 1 der ehemaligen Grundschule, Bachstraße 4 
in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 26. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
bis 10. März möglich. Die Kursgebühr beträgt je nach 
Gruppengröße 55,- €, 63,- € oder 70,- €. 
  
  
Yoga - Bewegung - Atmung - Entspannung 
Anspannung und Erschöpfung sind Zeichen unserer Zeit. 
Diese können sich beispielsweise in Nervosität, Unruhe 
und Schlafstörungen ausdrücken. Die Übungspraxis des 
Yoga fördert eine gute Aufrichtung der Wirbelsäule mit 
mehr Beweglichkeit, wirkt erfrischend auf die Lebens-
kräfte und entfaltet Ruhe und Stabilität im Nervensystem. 
Die Asana (Körperübungen des Yoga) sind ästhetisch mit 
meditativen, aber auch spannkräftigen Übungen, die eine 
natürliche, schöne Haltung mit Zuversicht für die alltäg-
lichen Anforderungen fördern können. Mit Yoga verbindest 
du Bewegung und Atmung und entwickelst so eine Balance 
an Kraft und Beweglichkeit, die sich gut anfühlt. Kurslei-
terin ist Anne Beh. 
Bitte mitbringen: dicke Decke, Matte, Kissen, Wollsocken, 
bequeme Kleidung. 
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Ab 4. März, 12 Termine jeweils mittwochs von 18.15 – 19.45 
Uhr in der ehemaligen Grundschule, Schulstraße 2 (Altes 
Gebäude) in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 26. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis 10. März möglich. 
  
Englisch Konversation und Vokabel- und Grammatikar-
beit (B1) 
Fortsetzung des bisherigen B1 Kurses, Inhalte sind Gram-
matikthemen und Gespräche zu aktuellen Ereignissen in 
Absprache mit den Teilnehmern. Kursleiter ist Roland 
Meyle. Am ersten Kursabend kann unverbindlich 
geschnuppert werden. 
Ab 4. März, 8 Termine jeweils mittwochs von 19 – 20.30 
Uhr im Raum 14 der ehemaligen Grundschule, Bachstraße 
4 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 26. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis 10. März möglich. 
  
Gesund und kräftig nach den Methoden von Pilates, Dorn 
und den 5 Esslingern 
Das Bindegewebe wird besonders durchblutet und der 
Rücken gekräftigt. Das sanfte Training bringt schnellen 
Erfolg für einen stabilen Beckenboden und ein gutes 
Muskelkorsett. Kursleiterin ist Edith Moosmann. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe oder 
Socken, Decke oder Isomatte, Handtuch, flaches Kissen. 
Ab 5. März, 10 Termine jeweils donnerstags von 18.15 – 
19.15 Uhr in der ehemaligen Grundschule, Schulstraße 2 
(Altes Gebäude) in Schenkenzell. 
Anmeldeschluss ist der 27. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis 11. März möglich. 
  
Stulpen 
Stulpen sind wunderbar wärmende Accesoires, die uns an 
kühlen Tagen begleiten können. In diesem Kurs werden 
wir aus extrafeiner Wolle und Seidenfasern passgenaue 
Stulpen filzen. Zusätzlich können Sie Ihre Stulpen auch 
noch mit Seidenstoff und/oder Rüschen schmücken. Mitzu-
bringen sind: 2 Handtücher, Seife und kleine Schüssel. Die 
Materialkosten (€ 5,- bis 10,-) sind an die Kursleiterin 
Susanne Breuling zu zahlen. 
Am Donnerstag, 5. März von 19 – 22 Uhr im Werkraum des 
Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 27. Februar. Kostenfreier Rücktritt 
ist bis 27. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 17,- €. 
  
Bauch-Selbstmassage 
Die Bauch-Selbstmassage ist eine einfache Selbsthilfe-
maßnahme für mehr Wohlbefinden und Bewusstsein. Sie 
brauchen dafür nichts weiter als Ihre Hände und täglich 
ein paar Minuten Zeit für sich. Die Bauch-Selbstmassage 
aktiviert Ihre Verdauung, und fördert die Entsäuerung. Das 
Ergebnis? Sie werden sich nicht nur besser fühlen, sondern 
auch besser aussehen! Die Bauch-Selbstmassage verbes-
sert Ihre Verdauung, Ihre Haltung, Ihr Hautbild und nicht 
zuletzt Ihre Laune. Probieren Sie es aus! Kursleiterin ist 
Marianne Haas. 
Mitzubringen sind: Isomatte, 2 Decken, Socken, Wärmefla-
sche, bequeme Kleidung, Kissen und evt. Nackenrolle. 
Am Montag, 9. März von 19.30 – 21.30 Uhr im Mehrzweck-
raum des Treffpunkts, Bachstraße 36 in Schiltach. 
Anmeldeschluss ist der 2. März. Kostenfreier Rücktritt ist 
bis 2. März möglich. Die Kursgebühr beträgt 10,- €. 

Anmelden kann man sich bei der Volkshochschule 
Schiltach-Schenkenzell, Marktplatz 6, Schiltach unter 
Telefon 07836/5851 (Montag – Freitag, 9 – 12 Uhr und 
Montag – Donnerstag 14 – 16 Uhr), Fax 585751, 
E-Mail vhs@stadt-schiltach.de oder Internet 
www.schiltach.de.  

 

Kirchliche Nachrichten

Evangelische
Kirchengemeinde
Schiltach-
Schenkenzell
Hauptstraße 14
77761 Schiltach
Fon: 07836/2044
E-Mail: pfarramt@ekisch.de
www.ev-kirche-schiltach.de

 Bürozeiten im Pfarramt Schiltach:
Dienstag, Mittwoch und Freitag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 16.00 bis 19.00 Uhr
Zuständig bei Trauerfällen und anderen seelsorgerlichen 
Angelegenheiten:

Pfarrerin Dr. Marlene Schwöbel-Hug, Tel. 0151/24158486
Schiltach

Donnerstag, 13.02.2020
14.00   Trauergottesdienst für Frau Gisela Schil-

linger/Stadtkirche
16.30  Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.30  Jugendkreis JENGA/Martin-Luther-Haus
Freitag, 14.02.2020
16.15  Mädchenjungschar „Schäfchen“/Wichernsaal
18.30  Jugendchorprobe/Wichernsaal
Sonntag, 16.02.2020 – Sexagesimä
10.00   Gottesdienst mit Prädikant Gerhard Bühler; 

gleichzeitig KiGo PLUS und Zwergengottes-
dienst; EKD-Kollekte Diakonie Deutschland 
„Das gesellschaftliche Miteinander gerecht 
gestalten.“

17.00   Gottesdienst beim Evang. Gemeinschaftsver-
band AB e.V., Schramberger Straße 20

Dienstag, 18.02.2020
09.30  Krabbelgruppe/Melanchthonsaal
16.00  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus
Mittwoch, 19.02.2020
15.13   Konfirmandenunterricht/Martin-Luther-

Haus
19.00  Talk & Sport/Martin-Luther-Haus
20.00  Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
Donnerstag, 20.02.2020
14.30   Frauenkreis zum Thema „Komm mit nach 

Simbabwe – wir bereiten uns auf den Weltge-
betstag vor.“

   Das Opfer ist für den Weltgebetstag bestimmt 
und dient der dringlichen Unterstützung von 
Frauen und Mädchen auf ihrem Weg aus der 
Benachteiligung, Unterdrückung und bei der 
Berufsfindung.

Schenkenzell
Sonntag, 16.02.2020 – Sexagesimä
09.00   Gottesdienst mit Prädikant Gerhard Bühler; 

EKD-Kollekte Diakonie Deutschland „Das 
gesellschaftliche Miteinander gerecht 
gestalten.“

Montag, 17.02.2020
15.30   Frauenkreis mit Informationen zum Weltge-

betstagsland Simbabwe (verschobener Termin 
wegen der unsicheren Wetterlage der vergan-
genen Woche)

GOTTESDIENSTVORSCHAU
Sonntag, 23.02.2020 – Estomihi
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10.00   Ökumenischer Gottesdienst in der katho-
lischen Kirche St. Ulrich in Schenkenzell; mit 
Pfarrerin Dr. Schwöbel-Hug und Diakon 
Oswald Armbruster

Wieder Licht im Pfarrhaus
Ab September brennt im Schiltacher Pfarrhaus wieder 
Licht. So zumindest ist der Stand der Dinge, nachdem der 
Kirchengemeinderat grünes Licht gegeben hat für die 
Berufung von Pfarrer Markus Luy auf die Pfarrstelle 
Schiltach-Schenkenzell. Jetzt heißt es nur noch die offizi-
elle Berufung durch den Evangelischen Oberkirchenrat 
abwarten. Markus Luy hatte sich am 2. Februar mit einem 
Gottesdienst und anschließend beim Kirchenkaffee der 
Gemeinde vorgestellt. Zwei Tage später standen er und der 
Kirchengemeinderat sich in einem sehr ausführlichen 
Gespräch gegenseitig Rede und Antwort. Nach weiterer 
Beratung der Kirchengemeinderatsmitglieder mit dem 
anwesenden Dekan Frank Wellhöner aus Offenburg setzte 
sich der Kirchengemeinderat einstimmig mit diesem ins 
„Benehmen“. Dies heißt nichts anderes, als dass man sich 
mit dem Vorschlag des Oberkirchenrats einverstanden 
erklärt und eine Zusammenarbeit mit Pfarrer Luy sehr gut 
vorstellen kann.
Pfarrer Luy wird demnach zum 1. September nach Schil-
tach-Schenkenzell berufen und mit seiner Frau und drei 
Kindern im Pfarrhaus in Schiltach einziehen. 

 

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor) 
Schloßbergstr. 12 
Tel. 07836 / 3780835 
Email: harald.weisser@ab-verband.org 
www.ab-verband.org 
Ganz herzlich laden wir zu unseren Veranstaltungen ein: 
  
Sonntag, 16. Februar 
17.00 Uhr Gottesdienst  mit Christoph Hauff 
  Nachfolge (Mk 8,34-9,1) 
  
Mittwoch 19. Februar 
17.00 Uhr Bibelgespräch  mit Harald Weißer 
  
Freitag, 21. Februar 
9.30 Uhr Bibel & Brezel mit Harald Weißer 
  Mit frohem Herzen alt werden 
  

Sonntag, 23. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst  mit Harald Weißer 
  
Am Fastnachtsonntag, 23.02., feiern wir unseren Gottes-
dienst um 9.30 Uhr! 
  
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

Liebe Schwestern und Brüder, 
  
es vergeht kein Tag, an dem wir uns nicht erinnern, wo wir 
daheim sind, wo unsere Wurzeln sind... 
...in Familien, Lebenspartnerschaften, Lebensgemein-
schaften in den Seniorenheimen – kurz überall, wo der 
Mensch seine Tage und Nächte verbringt. Und es vergeht 
auch kaum ein Tag, an dem wir nicht herausgefordert 
werden im Miteinander, einander gerecht zu werden. 
  
Am 6. Sonntag im Jahreskreis hören wir aus dem Matthäu-
sevangelium (Mt 5,17-37)  über 20 Zeilen, was wir den alles 
tun und lassen sollen, um in das Himmelreich zu kommen. 
Wer nachliest, dem wird ziemlich schnell klar: „Bin ich 
noch zu retten?“ 
Trotzdem glaube ich: Wir sind noch zu retten! 
...indem wir auf die Weisheit setzen, die uns geschenkt 
wird, nicht unsere  Weisheit, sondern die verborgene Weis-
heit Gottes (1 Kor 2, 6-10). 
Sie bewirkt, so glaube ich, dass wir ein fröhliches Herz 
haben können, um all die Herausforderungen in DAS zu 
verwandeln, was Jesus uns als Alltagsaufgabe zuteilt. 
Dieses scheinbar fröhliche Herz, kann alles bewirken und 
wir schauen uns ungläubig an: „So einfach soll alles sein?“ 
Ja, denn dann sind wir ganz daheim – ganz dort, wo sich 
Gottes Gnade durch Jesus‘ Worte verwandelt. 
  
Seid verwurzelt in die Frohbotschaft Jesu Christi, unseres 

Herrn! 
  

Euer Diakon Oswald 
  
  

Gottesdienste vom 15.02. bis 23.02.2020 
Schiltach St. Johannes B. – Schenkenzell St. Ulrich – 

Wittichen Allerheiligen 
 

Samstag, 15. Februar 2020 
18.30 Uhr   in Schiltach: Vorabendmesse 
   (im Ged. an Berta Mäntele u. Verst. der Fami-

lien Mäntele u. Hauer / Verst. der Familien 
Fischer u. Sum / Josefine von Brakel) 

  
Sonntag, 16. Februar 2020 – 6. Sonntag, im Jahreskreis 
  9.00 Uhr  in Wittichen: Messfeier für die Pfarrgemeinde 
10.30 Uhr  in Schenkenzell: Messfeier für die Pfarrge-

meinde 
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Dienstag, 18. Februar 2020 
18.30 Uhr  in Schiltach: Messfeier in der Barmherzig-

keitskapelle 
  (im Ged. an Anita u. Josef Schmieder) 
  
Mittwoch 19. Februar 2020 
  8.10 Uhr in Schiltach: Schülermesse (3. Klasse) 
  
Donnerstag, 20. Februar 2020 
18.30 Uhr  in Wittichen: Wallfahrtsmesse zur sel. Luit-

gard 
   (im Ged. an Luitgard u. Christoph Borho u. 

verst. Angeh.) 
  
Freitag, 21. Februar 2020 – Hl. Petrus Damiani 
18.30 Uhr   in Schenkenzell: Messfeier 
  
Samstag, 22. Februar 2020 – Kathedra Petri Fest 
18.30 Uhr   in Schenkenzell: Vorabendmesse 
   (im Ged. an Otto Sum / Verst. d. Familie 

Springmann) 
  
Sonntag 23. Februar 2020 – 7. Sonntag im Jahreskreis 
  8.00 Uhr in Schenkenzell: Morgenlob 
 in Wittichen: Keine Messfeier 
10.00 Uhr  in Schiltach: Ökum. Gottesdienst zur Fast-
nacht in der Kath. Kirche 
  

Termine und Hinweise 
Schiltach St. Johannes B.: 
Montag, 17.02.
14.30 Uhr  Gruppenstunde der Erstkommunikanten im 

kleinen Saal 
Dienstag, 18.02.
Kirchenchorprobe entfällt 
Schenkenzell St. Ulrich: 
Montag, 17.02.
9.30 Uhr Spiel- und Krabbelgruppe im Pfarrsaal 
Dienstag, 18.02.
Kirchenchorprobe in Schiltach entfällt 
Mittwoch, 19.02.
14.30 Uhr Seniorenfasnacht im Hotel Waldblick 
  
Wittichen Allerheiligen: 
Dienstag, 18.02.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im kleinen Klostersaal 
  
Gemeinsame Hinweise für unsere Seelsorgeeinheit: 
  
Gebetsanliegen des Papstes im Februar 2020 
Wir beten dafür, dass der Hilferuf unserer Schwestern und 
Brüder auf der Flucht gehört und beachtet wird – insbe-
sondere der Opfer des Menschenhandels. 

„Unser täglich Brot gib uns heute!“  
Mit Exerzitien im Alltag durch die Fastenzeit 
Die Fasnet liegt vor uns. Der Lärm der Straßenumzüge und 
der Partys kommt noch auf unsere Ohren zu. Aber wie 
schnell ist diese Zeit vorbei, und dann? Dann ist wieder die 
Zeit gekommen, um zur Ruhe zu kommen und sich lebst zu 
finden. 
Unter dem Thema „Unser täglich Brot gib uns heute!“ lädt 
das Geistliche Zentrum Haus Lebensquell in der Fasten-
zeit zu den diesjährigen Exerzitien im Alltag ein. 
Beginn ist am Donnerstag nach Aschermittwoch, den 27. 
Februar 2020. An insgesamt 6 Abenden, jeweils donners-
tags ab 19.30 Uhr, gehen wir der Frage nach, was brauchen 
wir wirklich zum Leben? Es wird ein Weg angeleitet, der 
zur eigenen persönlichen Glaubenserfahrung führt. 
In diesen sechs Wochen der Exerzitien werden Bibeltexte 
betrachtet, von denen vom Brot die Rede ist. Jesus nimmt 
dieses Bild immer wieder um zu verdeutlichen, Gott will 
uns nähren, uns sättigen an Leib und Seele. In dieser Zeit 

soll in der Gemeinschaft mit anderen die Fastenzeit 
bewusst erlebt und gelebt werden. Das Einüben in 
verschiedene Gebetsweisen, der Austausch in kleinen 
Gruppen und gemeinsame Gebetszeiten sind Inhalte der 
abendlichen Treffen. Schriftliche Anregungen und Hilfen 
für jeden Tag helfen den Teilnehmern zur eigenen Besin-
nung auch zuhause. 
Machen auch Sie sich auf den Weg zur inneren Ruhe! 
Weitere Infos auf der Homepage des Klosters Heiligen-
bronn. 
Anmeldung erforderlich bis 20.02.2020 per mail an hausle-
bensquell@kloster-heiligenbronn.de oder per Telefon 
07422/569-3402 

„Opa, glaubst du an den lieben Gott...?“ – Opa – Enkel - 
Tage 
An diesem Wochenende laden wir Großväter dazu ein, sich 
für ihre Enkelkinder im Grundschulalter Zeit und Mut zu 
nehmen, um von dem zu sprechen, was sie im Herzen und 
im Verstand mit Hoffnung erfüllt. In unterschiedlicher 
Weise werden die Großväter mit ihren Enkelkindern die 
frohmachende und lebenspendende Kraft unseres Glau-
bens entdecken. 
  
Termin: 29. 2.– 1. 3. 2020 
Leitung: Dorothea Welle, Dipl. Theologin
   Rolf May-Seehars, Referent für Männerpa-

storal 
Ort: Haus Maria Lindenberg, St. Peter 
Kosten:  60 € Kursgebühr incl. Unterkunft und Vollver-

pflegung 
  40 € pro Enkelkind 
Veranstalter:  Kath. Männerwerk in Kooperation mit Haus 
Maria Lindenberg 
Anmeldung:  Kath. Männerwerk, Okenstraße 15, 79108 

Freiburg 
  Tel. 0761/5144-191, 
  E-Mail: info@kmw-freiburg.de 
  Internet: www.kmw-freiburg.de 

Lissabon, Fatima, Coimbra erleben 
Erzdiözese Freiburg organisiert Pilgerfahrt nach Portugal 
13.-18.04.2020 
Portugal ist ein faszinierendes Land mit einer reichen 
Kultur und Geschichte. Die Reise führt die Teilnehmer 
zunächst in die „weiße Stadt“ Lissabon. Hier gibt es 
Schätze der Kultur und des Glaubens (u.a. Kathedrale Sé 
Patriarcal, Hieronymitenkloster in Belém, monumentale 
Christusstatue Cristo Rei) sowie das pulsierende Leben 
der portugiesischen Hauptstadt zu entdecken. Für Inspira-
tionen sorgen Glaubenszeugen wie der hl. Antonius. 
Weitere Stationen der Reise sind der Wallfahrtsort Fátima, 
die Stadt Coimbra mit einer der ältesten europäischen 
Universitäten, die Küstenstadt Nazaré sowie die eindrucks-
vollen, zum UNESCO-Weltkulturerbe gehörenden Kloster-
bauten von Batalha, Tomar (Klosterburg der Tempelritter) 
und Alcobaça. Die Reise wird mit gemeinsamen Gottes-
diensten und spirituellen Impulsen gestaltet sein. 
Anmeldung sofort möglich 
Weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten gibt es 
beim Schwarzwald-Reisebüro Freiburg GmbH, Pilger-
büro, Merianstr. 8, 79104 Freiburg, Tel. 0761-2077922, 
pilgerbuero@der.com oder direkt unter www.pilger-buero.
de. 

Kath. Pfarramt St. Johannes B. Schiltach, Haupt-
straße 56, 77761 Schiltach 
Tel. (07836) 96853 / Fax (07836) 96854 – Pfarrer Msgr. Dr. 
Adam Borek 
Mail: kath.pfarramt.schiltach@t-online.de 
Internet: www.kath-kloster-wittichen.de 
Dieses Pfarrblatt können Sie dort auch runterladen! 
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Öffnungszeiten:
in Schiltach:
montags    9.00 Uhr – 11.30 Uhr 
dienstags  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
mittwochs  geschlossen 
donnerstags  16.00 Uhr – 18.00 Uhr 
freitags  9.00 Uhr – 13.00 Uhr 
in Schenkenzell: 
dienstags  14.00 Uhr – 15.30 Uhr 

Redaktionsschluss für Gottesdienstordnungen KW 10 + 11: 
Donnerstag, 20.02.2020 um 18.00 Uhr 
  
 

Sonstiges

Geänderte Öffnungszeiten im Landratsamt Rottweil über 
Fasnacht 
Am „Schmotzigen“ (Donnerstag, 20.02.2020) sind die 
Dienststellen im Landratsamt, einschließlich Kfz-Zulas-
sungsstelle, nur bis 16.00 Uhr geöffnet.
Die Deponie Bochingen ist an diesem Tag unverändert bis 
17.00 Uhr offen.
Die STI Sprechstunde im Gesundheitsamt findet wie 
üblich bis 18.00 Uhr statt.

Am Fasnachtsmontag und Fasnachtsdienstag (24.02.2020 
und 25.02.2020) bleiben das Landratsamt sowie die 
Deponie Bochingen einschließlich Grünschnittsammel-
stelle geschlossen.

Die Kfz-Zulassungsstelle ist zudem am Samstag, 
22.02.2020 und am Freitag, 28.02.2020 geschlossen.

 
Agentur für Arbeit

Meldepflicht: Arbeitgeber mit mindestens 
 20 Mitarbeitern müssen schwerbehinderte 

Menschen beschäftigen Unternehmen 
müssen bis zum 31. März 2020 ihre Daten an 

die Agentur für Arbeit melden 
Arbeitgeber mit durchschnittlich mindestens 20 Arbeits-
plätzen sind gesetzlich verpflichtet, auf wenigstens fünf 
Prozent der Arbeitsplätze schwerbehinderte Menschen zu 
beschäftigen. 
Die örtliche Agentur für Arbeit muss diese Beschäfti-
gungspflicht für das Kalenderjahr 2019 prüfen. Deswegen 
müssen Arbeitgeber aus der Region Schwarzwald-Baar-
Heuberg mit mindestens 20 Arbeitsplätzen bis spätestens 
31. März 2020 der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen ihre Beschäftigungsdaten anzeigen. Diese 
Frist kann nicht verlängert werden. Am schnellsten geht 
die Meldung elektronisch. 
Kommen Arbeitgeber der Beschäftigungspflicht nicht 
nach, ist eine Ausgleichsabgabe zu zahlen. Diese Abgabe 
wird auf Grundlage der jahresdurchschnittlichen Beschäf-
tigungsquote ermittelt. Um die Ausgleichsabgabe zu 
berechnen und die entsprechende Anzeige zu erstellen, 
können Unternehmen und Arbeitgeber die kostenfreie 
Software IW-Elan nutzen. 

Diese steht auf der Homepage www.iw-elan.de unter der 
Rubrik „Download“ zur Verfügung. Die Meldung kann auf 
elektronischem Wege schnell und unbürokratisch vorge-
nommen werden. Neben dem elektronischen Weg kann - 
sofern keine Downloadmöglichkeit besteht - unter der 
Rubrik „Service“ eine CD-ROM bestellt werden. 
Weitere Hinweise und Erläuterungen können über die 
BA-Seite www.arbeitsagentur.de/unternehmen/personal-
fragen/schwerbehinderte-menschen abgerufen werden. 
Fragen zum Anzeigeverfahren werden von Montag bis 
Freitag zwischen 9:30 Uhr und 11:30 Uhr unter der Tele-
fonnummer 0721 823-7066 für Arbeitgeber aus dem Bezirk 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen 
beantwortet. 
  
  
Agentur für Arbeit und Jobcenter in Rottweil 
am „Schmotzige“ und am Freitagvormittag 

geöffnet - Montag und Dienstag kein 
Publikum Telefonische Erreichbarkeit der 

Agentur für Arbeit sichergestellt 
Am „Schmotzige“, dem 20. Februar sowie am Freitag, 21. 
Februar 2020, haben die Agentur für Arbeit und das 
Berufsinformationszentrum in Rottweil von 7:30 bis 12:30 
Uhr und das Jobcenter Landkreis Rottweil von 8:30 bis 
12:00 Uhr geöffnet. 
Am Fasnet-Montag, dem 24. Februar sowie am Dienstag, 
25. Februar 2020, bleibt die Dienststelle der Agentur für 
Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen in der ältesten 
Stadt Baden-Württembergs und das Jobcenter für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Auch das Berufsinformati-
onszentrum (BiZ) bleibt an diesen „närrischen Tagen“ zu.  
Gebührenfrei telefonisch erreichbar sind allerdings sowohl 
am Donnerstag und Freitag als auch am Montag und 
Dienstag während der üblichen Geschäftszeit der Arbeit-
geber-Service (Rufnummer: 0800 4 5555 20) und die 
Service-Center für Arbeitnehmer (0800 4 5555 00) und 
Familienkasse (0800 4 5555 30).  
Das Jobcenter Landkreis Rottweil ist Montag und Dienstag 
telefonisch erreichbar. Wer seine Nachricht auf die Voicebox 
spricht, erhält am Mittwoch einen Rückruf. 
  
  

Telefonaktionstag 
Telefonaktionstag am 5. März 2020: Tipps für Berufsrück-
kehrerinnen! Agentur für Arbeit beteiligt sich erneut mit 
einer Aktion zum Internationalen Frauentag Am 
Donnerstag, 5. März 2020 von 9 bis 15 Uhr findet ein Tele-
fonaktionstag unter der Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 
(dieser Anruf ist kostenlos) statt. Interessierte Frauen 
erreichen an diesem Tag über die Hotline die Service-
Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach der Nennung 
des Kennworts „Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts 
werden sie direkt an die für sie zuständige Beauftragte für 
Chancen-gleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) verbunden. 
Darauf weist jetzt die Agentur für Arbeit Rottweil - 
Villingen-Schwenningen hin. 
„Gerade in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, wo 
die Arbeitskräftenachfrage ungebrochen hoch ist, wollen 
wir motivierte Frauen und Männer, die aus familiären 
Gründen nicht am Berufsleben teilhaben, zur Rückkehr 
ermutigen. Dabei beschäftigen sich viele mit der Frage, ob 
ihre Qualifikationen noch aktuell sind oder wie sie den 
Sprung von einem Minijob in eine sozialversicherungs-
pflichte Beschäftigung schaffen. Die Agentur für Arbeit 
hat für den beruflichen Wiedereinstieg zahlreiche Ange-
bote in der Tasche - beispielsweise Weiterbildungen in 
Teilzeit, Übernahme von Betreuungskosten während 
Qualifizierungen sowie E-Learning-Plattformen in den 
unterschiedlichsten Berufsfeldern“, erklärt Silvia-
Kimmich-Bantle, Beauftragte für Chancengleichheit am 
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Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-
Schwenningen. 
Drei Tage vor dem internationalen Frauentag am 8. März 
2020 machen die Beauftragten für Chancengleichheit der 
Agentur für Arbeit damit ein spezielles Angebot zum 
Thema Frau und Beruf. 
  
 

Fachstelle Sucht 
Seminar für Angehörige 
Sie haben einen nahen Verwandten, welcher an einem 
Suchtproblem leidet? Und Sie wissen nicht, wie Sie ihm 
weiter helfen können? 
Dann sind Sie bei unserem Seminar für Angehörige genau 
richtig! 
Hier haben Sie die Möglichkeit sich unter fachkundiger 
Beratung mit anderen Angehörigen auszutauschen und für 
sich neue Wege im Umgang mit der Suchtproblematik zu 
erarbeiten. 
 
Wann? 6 Termine donnerstags von 16:30-18:00 Uhr. 
Beginn: 27.02.2020 
Wo? Fachstelle Sucht 
  Schramberger Straße 23 
  78628 Rottweil 
  Tel.: 0741/80820 
  Teilnahmegebühr: 20 € 
 
Bei Interesse an einer Teilnahme, vereinbaren sie bitte 
einen persönlichen Termin. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

  
   

Seminar für Angehörige von 
Suchtmittelabhängigen 

Sie haben einen nahen Verwandten, welcher an einem 
Suchtproblem leidet? Und Sie wissen nicht, wie Sie ihm 
weiter helfen können? Sie haben das Gefühl alles versucht 
zu haben und ihr größter Wunsch ist es, dass er/ sie doch 
nur aufhören würde...dann sind sie bei unserem Seminar 
für Angehörige genau richtig! 
Die Fachstelle Sucht des Baden Württembergischen 
Landesverbandes für Prävention und Rehabilitation 
veranstaltet ab dem 27.02.2020 ein sechswöchiges Semina-
rangebot für Angehörige suchtmittelabhängiger bzw. 
suchtmittelmissbrauchender Menschen. 
 
1,77 Millionen Menschen sind in Deutschland alkoholab-
hängig. Dahinter steht eine noch größere Zahl an Famili-
enmitgliedern, die meist ebenso unter der Krankheit 
leiden, wie der Betroffene selbst. Nicht ohne Grund wird 
eine Alkoholabhängigkeit auch als Familienkrankheit 
bezeichnet. Fragen, wie „Was muss ich tun damit er/sie 

aufhört?“, „ Was muss ich tun, damit er/sie keinen Ärger 
bekommt?“ kreisen in den meisten Köpfen von Angehö-
rigen und führen nicht selten zu einer Vernachlässigung 
eigener Hobbys, Freunden und Interessen. Die Bemü-
hungen, das süchtige Verhalten vor Familie, Freunden und 
dem Arbeitsgeber zu verstecken, rauben einem die Kräfte. 
Diese dauerhafte Überbelastung führt zu Nervosität und 
Schlaflosigkeit, Magenerkrankungen, Migräne und 
Depressionen bis hin zum völligen Zusammenbruch. 
 
Doch soweit muss es nicht kommen: im Rahmen des Semi-
nars soll Raum gebenden werden, über die eigenen Erfah-
rungen zu berichten und in den Austausch mit anderen 
Angehörigen zu kommen. In sechs Abendveranstaltungen 
werden Informationen über die Entwicklung einer Sucht 
und verschiedene Behandlungsmöglichkeiten gegeben. 
Darüber hinaus werden die Teilnehmer angeregt, ihren 
eigenen Bedürfnissen und Zielen wieder näher zu kommen, 
um diese in den Alltag zu integrieren. Auch Veränderungs-
wünsche werden hier erarbeitet und Unterstützung bei der 
Planung und Umsetzung geben. 
 
Das Seminar findet donnerstags von 16.30 - 18:00 Uhr in 
den Räumen der bwlv Fachstelle Sucht, Schramberger 
Str.23, 78628 Rottweil statt. Teilnahmegebühr: 20€ 
Bei Interesse vereinbaren Sie bitte ein persönliches Vorge-
spräch unter 0741-80820. 
 

 

Aus der Schule

Anmeldung für das Schuljahr 2020/2021 an 
der Grundschule Schiltach/Schenkenzell 

Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2020/2021 erfolgt am Dienstag, 10. März 2020 von 13.50 
Uhr bis 16.30 Uhr in der Grundschule. Um die Einhaltung 
der auf der Einladung angegebenen Uhrzeiten wird 
gebeten. 
Schulpflichtig werden alle Kinder, die in der Zeit vom 1.
Oktober 2013 bis zum 
31. August 2014 geboren wurden. Kinder, die im September 
2014 geboren wurden, können von den Erziehungsberech-
tigten ebenfalls angemeldet werden. Im letzten Jahr 
zurückgestellte Kinder müssen erneut angemeldet werden. 
Anträge auf Zurückstellung bzw. vorzeitige Einschulung 
sind bei der Schulleitung 
erhältlich. 
  
gez. Schulleitung 

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Einladung zum 
Tag der offenen Tür 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Liebe Eltern, 
  
in wenigen Tagen treffen Sie gemeinsam mit Ihrem Kind 
eine wichtige Entscheidung und stehen nun vor der 
Frage: „Welche Schule ist die passende für mein Kind?“  
  
Wir können Ihnen diese Entscheidung nicht abnehmen, 
wollen Ihnen aber durch unseren Tag der offenen Tür die 
Gelegenheit geben, die vielfältigen Chancen und 
Möglichkeiten gymnasialer Bildung kennenzulernen. 
  
Wir laden Sie herzlich zu uns ans Robert-Gerwig-
Gymnasium Hausach ein, um sich ein Bild von unserer 
Schule zu machen und freuen uns auf viele anregende 
Gespräche mit Ihnen!   
  
Ich würde mich freuen, auch Sie um 9.00 Uhr bei uns in 
der Gymnasiumshalle zu begrüßen. 
   
Mathias Meier-Gerwig, Schulleiter 
  
  

 
 

Luis Spannnagel, Gewinner-Bild des Malwettbewerbes der Unterstufe,2019  

15. Februar 2020 
9:00 bis 12:00 Uhr 

Anmeldetermine: 
 Mi, 11.3. und Do, 12.3.2020 

8.00 - 12.30 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr 

Tag der offenen Tür

Welche Bildungsgänge werden an einer Gemeinschaftsschule ange-

boten? Welche Abschlüsse und Anschlüsse sind möglich? Wie wird

das Lernen an der Gemeinschaftsschule gestaltet? Was bedeutet

Lernen auf drei Niveaus? Was ist ein Kompetenzraster? Wie muss

man sich ein Coaching-Gespräch vorstellen?

Diese und viele weitere Fragen können am

Samstag, 15. Februar 2020 von 10.30 -13.30 Uhr

an der Gemeinschaftsschule Hausach beantwortet werden. Die

Schule öffnet an diesem Tag in Hausach für alle interessierten

Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen, deren Eltern und alle

Interessierten die Türen und gibt Einblicke in das Lernen an der

Gemeinschaftsschule.

Die Anmeldetage für die Gemeinschaftsschule sind

Mittwoch, 11. und Donnerstag, 12.März 2020

jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr. Die zukünftigen Schülerinnen und

Schüler sind gemeinsam mit den Eltern recht herzlich eingeladen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, können schon vorab Anmeldetermine im
Sekretariat vereinbart werden unter der Telefonnummer 07831/96090.
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Das Progymnasium reist – durch die Zeit  
und ins Montafon 

Während sich rund ein Drittel der Schülerinnen und 
Schüler des Progymnasiums vom 22. bis 24.Januar 2020 
zum Skifahren ins 250km entfernte Montafon in den 
Österreicher Alpen aufgemacht hatte, fanden am Progym-
nasium in Alpirsbach traditionell die Projekttage statt. 
Dieses Jahr standen diese Projekttage allerdings ganz im 
Zeichen des Schulfestes anlässlich des 175Jährigen Beste-
hens der Schule. 

 
Zum Glück gibt es heute keine Rohrstock-Schläge mehr. 
An drei Tagen konnten die Schülerinnen und Schüler 
vergangene und zukünftige Lebenswelten erkunden, indem 
man Maschinen nachbaute und ausprobierte, Museen 
besuchte, typisches Essen aus der Zeit nachkochte, den 
Unterricht der Zeit nachspielte, Filme schaute oder den 
Schulweg von damals ablief. Ein Team befasste sich dabei 
damit, wie die Welt von Morgen aussehen könnte. Des 
Weiteren bestand die Möglichkeit, sich im Musikinstru-
mente spielen zu üben oder beim Kulissenbau für das 
Musical „Felicitas Kunterbunt“ zu helfen, welches dieses 
Jahr am 26. März 2020 stattfindet. 
 
  

„Tag der offenen Tür“ am Progymnasium 
Über reges Interesse konnte sich das Progymnasium 
Alpirsbach, das in diesem Jahr sein 175. Jubiläum feiert, 
freuen. Von Schiltach bis Lombach hatten sich Grund-
schüler und ihre Eltern eingefunden, um die Schule 
genauer kennen zu lernen. 
Eröffnet wurde der Nachmittag in der Aula von Schullei-
terin Rita Bouthier, die den Gästen die wesentlichen 
Grundzüge der Schule vorstellte. Ein besonderes Anliegen 
war es ihr hierbei, den Anwesenden zu versichern, dass die 
besonderen Rahmenbedingungen des PGAs, es den Schü-
lern ermöglichen, das G8 unter normalen Anstrengungen 
zu bewältigen. Dies wurde ebenfalls von der Elternvertre-
terin Frau Bodammer deutlich unterstrichen und zum 
Ausdruck gebracht. 
Im Anschluss nahmen die Fünftklässler des PGAs die 
Grundschüler mit auf eine „Rally“ durch das Schulhaus. 
Zu Beginn durften sich erst einmal alle in der Turnhalle 
bei einem „Parcour“, den die Neuntklässler betreuten, 
austoben und gegenseitig kennen lernen. Als nächstes zog 
der „gymnasiale Nachwuchs“ zu den Naturwissenschaften, 
wo ihnen die älteren Schüler unter den wachsamen Augen 
ihres Chemielehrers einige Klassiker an rauchenden, knal-
lenden und blitzenden Experimenten vorführten. Im 
Physiksaal ging es wieder weniger gefährlich zu und alle 
konnten sich selbst den Geheimnissen der Optik widmen. 
Nach einem Rundgang durch die Sammlung der Biologie, 

die so manches erstaunliche und überraschende Objekt 
enthält, nahmen die Sprachlehrer die Grundschüler noch 
mit auf einen „Kurztrip“ nach London und Paris. 
Während dieser Zeit hatten ihre Eltern die Gelegenheit das 
„Café“ des Fördervereins aufzusuchen, um sich dort mit 
Eltern, deren Kinder das PGA bereits besuchen, auszutau-
schen. Hier wurde vor allem immer wieder die persönliche 
und familiäre Atmosphäre des Progymnasiums betont. 
Aufgrund der kleinen Klassengröße gerät kein Schüler aus 
dem Blick. Den Lehrern ist es hier möglich, die Schüler 
über Jahre zu begleiten und sie in ihrer Entwicklung zu 
einer eigenen Persönlichkeit zu unterstützen. Dafür 
wurden auch eigens die „Mentorenstunden“ eingerichtet. 
Dieser kleine überschaubare Rahmen bringt es mit sich, 
dass Konflikte und Probleme zwischen den Schülern kaum 
eine Rolle spielen, was sich maßgeblich auf das Lernklima 
auswirkt, das insgesamt recht stressfrei und sehr vertrau-
ensvoll ist. Unter diesen Voraussetzungen fällt es den 
Schülern nach Klasse 9 nicht schwer, selbst zu entscheiden, 
an welchem allgemeinbildenden (ob G8 oder G9) oder 
auch beruflichen Gymnasium sie ihren Weg fortsetzen 
wollen. Die Rückmeldungen hierbei zeigen, dass die 
Schüler dies mit Erfolg tun. 
Darüber hinaus erfuhren die Eltern, dass das PGA trotz 
seiner kleinen Größe den Schülern auch zahlreiche außer-
schulische Angebote machen kann. Dazu gehören neben 
verschiedenen AGs und Exkursionen die Skiausfahrt, die 
Radtour, das Landschulheim, der Frankreichaustausch 
und die Studienfahrt nach Polen. 
Abschließend sei noch vermerkt, dass die familiäre 
„Bindung“ weit über die eigentliche Schulzeit am PGA 
hinausreicht. So begleiten ehemalige Schüler die Skiaus-
fahrt oder in späteren Jahren schicken sie selbst ihre 
eigenen Kinder wieder an diese altehrwürdige Einrich-
tung, die ihnen in guter Erinnerung geblieben ist. 
Ein ganz herzlicher Dank gilt dem Förderverein des PGAs, 
der sich um das Café gekümmert hat und allen Eltern, die 
sich die Zeit genommen haben, an diesem Nachmittag 
„Rede und Antwort“ zu stehen. 

 



19

Klasse 5 des Progymnasium Alpirsbach 
besucht die Stadtbibliothek 

Vergangene Woche verließ die Klasse 5 des Progymnasium 
Alpirsbach ihren olympischen Berg, um die Stadtbücherei 
von Alpirsbach genauer zu erkunden. 
Die Bibliothekarin Frau Landenberger empfing die Klasse 
ganz herzlich. Sie führte die Schüler zuerst einmal durch 
die verschiedenen Regalreihen und erklärte ihnen die 
Aufbauweise einer Bücherei sowie die dazugehörigen 
Signaturen auf den Bücherrücken, die in jeder Stadtbibli-
othek in Deutschland gleich sind. Natürlich wurde den 
Schülern auch das Prinzip der Online-Recherche am PC 
vorgestellt. Bei dieser Gelegenheit konnte ihnen Frau 
Landenberger gleich eine neue Anschaffung der Stadtbi-
bliothek vorstellen. Seit Beginn dieses Jahres verfügt die 
Bibliothek über einen Zugang zum sogenannten 
„Munzinger“, einer digitalen Wissensplattform, die im 
Gegensatz zu Wikipedia auch verlässlich und zitierfähig 
ist. Das Besondere daran ist, dass jeder Leser mit einem 
Leserkonto auch von zuhause bzw. unterwegs auf diese 
Plattform zugreifen kann. 
Da Erlerntes sich nur „setzten“ kann, wenn es auch ange-
wandt wird, erhielten die Schüler im Anschluss eine 
„Rally“, die sie in jeden Winkel der Bücherei führte. Mit 
großer Begeisterung und großem Eifer wurden Bücher 
gesucht, gefunden, herausgezogen und zusammen ange-
schaut. Von Langweile keine Spur, ganz im Gegenteil, die 
Schüler vergaßen darüber ganz die Zeit und wären gerne 
noch viel länger geblieben, da es so viel zu entdecken gab. 
Diese Erfahrung war für etliche Schüler auch eine Anre-
gung wieder einmal in die Stadtbibliothek zu gehen. 
Am Ende war es wichtig und aufschlussreich für die 
Schüler zu sehen und zu lernen, wie Bücher und somit das 
Wissen in einer Bibliothek strukturiert werden, sodass sie 
Informationen und dazugehörige Bücher auch dann finden, 
wenn Internetplattformen und Strom einmal ausfallen. 
Darüber hinaus kamen die Schüler bei einer Nachbespre-
chung zu dem Ergebnis, dass man in einer Bibliothek 
immer eine Fachkraft als Ansprechpartner vorfindet, dass 
man hier auch einmal in Ruhe arbeiten kann und man aber 
auch immer anderen Menschen begegnet. 
Unser besonderer Dank gilt Frau Landenberger, die sich 
nicht nur eigens Zeit für die Führung und die Rally 
genommen sondern die Schüler herzlich dazu eingeladen 
hat, ganz ungezwungen herumzustöbern, Bücher heraus-
zuziehen und darin zu schmökern. 
 

 

Vereinsmitteilungen

DRK-Jugendrotkreuz 
Das Jugendrotkreuz der Gruppe 11 bis 16 jährigen trifft 
sich am Freitag um 17:30 Uhr im DRK-Heim zur Gruppen-
stunde. 
Abfahrt in Schenkenzell:  17:15 Uhr 
 
Blutspendetermin 
 Mittwoch, 4. März 2020,   von 14:30 – 19.00 Uhr  in Schil-
tach, in der Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2 
  
Dienstabend 
Wichtig!! Ab Februar immer Donnerstags Dienstabend 
Die Bereitschaft trifft sich am Donnerstag 20.02.2020 
um 19:30 Uhr zum Dienstabend im DRK-Heim. 
  
Kurs: „Erste Hilfe“ 
 für Führerscheinbewerber aller Klassen und Wiederertei-
lung des Führerscheins, für Trainer und Übungsleiter in 
Vereinen, als Grundkurs für Ersthelfer im Betrieb. 
  
Am Samstag 14.03.2020 von 8.00 bis 16.00 Uhr 
im DRK- Heim in  Schiltach, Hauptstraße 3 
  
Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl erforderlich 
unter Tel.: 07831/93550 
Internet: www.kv-wolfach.drk.de 
  
DRK- Hausnotruf 
„Sicher zu Hause leben“ 
  
Betreuung durch Michael Schinselor, Schiltach 
Tel.: 07836/2269 
Auskunft und Anforderung beim DRK-Kreisverband 
Wolfach, Tel.: 07831/9355-0 
 

SG Schenkenzell/Schiltach
– Handball –

Bezirksklasse Jugend D weiblich  
JSG Oberes Kinzigtal – JSG Scutro 13:12 (7:4) 
Die Vorzeichen vor dem Spiel gegen Scutro standen eigent-
lich nicht gut. Ganze vier Spielerinnen standen gegen die 
starken Gäste nicht zur Verfügung und zum Glück bekamen 
wir noch Hilfe unserer E-Jugend. Aber von Beginn an 
waren die Mädels konzentriert und starteten mit einem 3:0 
Lauf. Im Angriff wurden die Spielzüge toll zu Ende gespielt 
und in der Abwehr arbeiteten die Mädels konsequent und 
ließen nur wenige Chancen der Gäste zu. Somit gingen wir 
mit einer 7:4 Führung in die Halbzeit. In der zweiten Halb-
zeit stellten sich die Gäste besser auf uns ein und mit der 
Zeit ließen die Kräfte unserer Mädels nach und es schli-
chen sich der ein oder andere Fehler im Angriff ein. Aber 
die Abwehr stand wirklich gut und wenn es dann mal zu 
einem Torwurf kam, war unsere Torhüterin zu stelle. Von 
den Insgesamt 6 Siebenmetern hielt sie ganze 4 und damit 
auch die Führung fest. Aber die Mannschaft kämpfte 
weiter und kam am Ende verdient zu einem 13:12 Sieg der 
zurecht überschwänglich gefeiert wurde. 
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Im Tor spielten: Yeimy Regalado Santana 
Im Feld spielten: Hannah Harter, Janine Hagnberger 8, 
Svenja Kilguß 2, Lea Kirchner, Eva Kilguß 2, Smilla 
Stöcker 1, Susanna Uygun 
  
Bezirksklasse Jugend D männlich  
JSG Oberes Kinzigtal – SG Schramberg 0:2 abgesagt! 
  
Bezirksklasse Jugend B männlich  
JSG Oberes Kinzigtal – SG Schramberg 30:12 (15:3) 
  
Kreisklasse B Jugend A männlich  
JSG ZEGO – JSG Oberes Kinzigtal 31:22 (16:9) 
  
Kreisklasse A Herren 
JSG Oberes Kinzigtal – TuS Oppenau 2 2:0 abgesagt! 
Das Spiel wurde abgesagt, da der TuS Oppenau 2 keine 
spielfähige Mannschaft stellen konnte. 
  
Landesliga Süd Herren 
SG S/S – HSG Mimmenhausen/Mühlhofen 2:0 abge-
sagt!
Das für Sonntag um 17 Uhr angesetzte Heimspiel der 
Herren 1 gegen die HSG Mimmenhausen/Mühlhofen 
wurde abgesagt, da der Gegner aufgrund der Sturmwar-
nung nicht angetreten ist. Der Verband wertete die Partie 
zugunsten der SG Schenkenzell/Schiltach. Gegen diesen 
Beschluss kann die HSG Mimmenhausen/Mühlhofen noch 
Einspruch einlegen, eine endgültige Entscheidung über die 
Punktvergabe ist aber zeitnah zu erwarten. 
  
BWOL Damen 
SG S/S – SG Heidelsheim/Helmsheim 28:27 (15:12) 
Die Partie am vergangenen Sonntag konnten die Damen 
aus Schenkenzell und Schiltach mit 28:27 für sich 
entscheiden. 
Bereits vor der Begegnung war klar, dass die beiden 
Kontrahenten sich auf Augenhöhe begegnen und auf 
Seiten der SG wusste man das diese zwei Punkte unab-
dingbar sind. Dementsprechend war die Motivation bei 
den Schwarzwälderinnen besonders hoch. 
Das Spiel begann gleich mit hohem Tempo und beide 
Mannschaften schenkten sich nichts. Erst ab der 28. Minute 
konnten sich die SG Damen über 13:12 und 14:12 absetzen 
und bis zur Halbzeit eine 15:12 Führung herstellen. 
Nach der Pause erwischten die in Grün aufspielenden 
Damen einen Blitzstart und konnten drei Tore in Folge 
erzielen. In dieser Phase zeigte man ein paar schöne Pass-
kombinationen die zum Torerfolg führten, auch das Tempo-
spiel konnte genutzt werden um einfache Tore zu erzielen. 
Besonders auf die Torfrau Annika Frick-Schorr war an 
diesem Tag verlass, die viele Abschlüsse der Gäste parierte. 
Nach 50 gespielten Minuten schien das Spiel beim Stande 
von 26:21 eigentlich entschieden doch anstatt lange souve-
räne Angriffe zu spielen schloss man im Angriff wieder viel 
zu früh ab und machte einfache technische Fehler, diese 
brachten die Gäste wieder ins Spiel. 20 Sekunden vor 
Schluss kamen die Gäste noch einmal in Ballbesitz und 
hatten die Chance den Ausgleich zu erzielen. 
Die gefährlichste Spielerin der Gäste Selina Röh konnte in 
den letzten fünf Sekunden noch einen Wurf aus dem Rück-
raum abfeuern. Lediglich der Querbalken rettete den SG 
Damen an diesem Tag den doppelten Punktgewinn. 
  
Für die SG spielten: 
Annika Frick-Schorr (Tor), Larissa Gehweiler (Tor), 
Melanie Schwilk, Katrin Scherkenbach, Vanessa Paul 2, 
Ronja Ahn 1, Carolin Moser 2, Charline Maier 3, Leona 
Vollmer 4, Gina Wöhr 3, Carina Schmid 1, Denise Vollmer, 
Pia Weichenhein 5, Vanessa Haas 7/6 
  
  

Vorschau 
Samstag, 15.02.20 
Heimspiel in Alpirsbach Sporthalle Sulzberg: 
13.00 Uhr Bezirksklasse Jugend C weiblich 
   JSG Oberes Kinzigtal – SG Willstätt-Auen-

heim 
  
Auswärtsspiele: 
15.00 Uhr Landesliga Süd Herren 
  HSG Konstanz 3 – SG S/S 
  (Konstanz, Schänzle-Sporthalle) 
16.00 Uhr Bezirksklasse Jugend E männlich 
  SG Gutach/Wolfach – JSG Oberes Kinzigtal 
  (Wolfach, Sporthalle Realschule) 
18.00 Uhr Kreisklasse A Herren 
  SG Schramberg – SG Oberes Kinzigtal 
  (Sulgen, Kreissporthalle) 
20.00 Uhr BWOL Damen 
  TSV Birkenau – SG S/S 
  (Birkenau, Langenberg-Sporthalle) 
  
Sonntag, 16.02.20 
Heimspiele in Schiltach Nachbarschaftssporthalle 
15.00 Uhr Bezirksklasse Damen 
  SG S/S 2 – SV Schutterzell 2 
17.00 Uhr Kreisklasse B Jugend A männlich 
  JSG Oberes Kinzigtal – JSG ZEGO 
  
Weitere Infos gibt es auf der Homepage der SG S/S unter 
www.sgss-handball.net 
  
 

Haben Sie Interesse, sich in Gemeinschaft zu bewegen? 

Dann laden wir Sie recht herzlich dazu ein! 
 
Die Initiative „Fit im Alter, unter-
stützt von der  Klaus Grohe-Stif-
tung, veranstaltet in regelmäßigen 
Abständen kleine Wanderungen, 
Spaziergänge und auch  Ausflüge, 
begleitet von Antje Krämer, 
Susanne Kruck und Alice Müller. 
Nächster Termin: Freitag, d. 
14.02.2020:Spaziergang entlang 
der Sommerseite mit Einkehr im Gasthof „Pflug“.  Treff-
punkt 14.00 Uhr bei der Firma Buzzi, Vor Heubach in 
Schiltach. 
Dieses Angebot ist für Schiltacher und Schenkenzeller 
Bürger kostenlos. Anmelden können Sie sich immer am 
Veranstaltungstag bis 10.00 Uhr unter 01522/2619768. 
Vorschau: 06.03.2020: Wanderung nach Wolfach. . 


